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„Gott lädt uns ein zu seinem Fest!“ 
 
 

Kennen Sie noch dieses Lied von Manfred Siebald? Als ich mir Ge-
danken über diese Andacht machte kamen mir gleich Melodie und 
Text in den Sinn; denn dieses Jahr ist in unserer Gemeinde geprägt 
von Festen. Die Frauenhilfe beginnt mit ihrem 100jährigen Jubiläum, 
es folgt der CVJM mit 125 Jahren, das Gemeindefest, wo wir uns 
hoffentlich alle treffen und der Kirchenchor im Herbst mit seinem 
125. Jubiläum. „Lasst uns geh'n und es allen sagen, die wir auf dem 
Wege seh'n. Gott lädt uns ein!“, heißt es weiter im Lied. Natürlich 
sind wir alle eingeladen und dies wollen wir weitersagen, damit zu 
allen Festivitäten möglichst viele Gemeindeglieder kommen. Einla-
den tun die Gruppen, aber eingeladen werden wir auch von demjeni-
gen, der die Gruppen trägt, nämlich von Gott. Gott lädt uns ein zu 
seinem Fest; denn er hat all das gesegnet, das in unserer Gemeinde 
passiert. Und wie wir sehen über viele Jahre.  
Wie feiern wir unsere Feste? Dazu fällt mir eine Geschichte ein. Ich 
möchte sie einmal titulieren mit „Jesus, der Weinkenner“ Sie steht im 
2. Kapitel des Johannes Evangeliums in den Versen 1-12. Kurz ge-
sagt, es wird Party gefeiert und der Wein ist alle. Jesus lässt sich 
nicht lange bitten und besorgt Nachschub. Er verwandelt kurzerhand 
das Wasser, 
das für die 
rituelle 
Handlung 
vorgehalten 
wird in 
Wein. In so 
guten Wein, 
dass dem 
Mundschenk 
der Mund 
offen blieb. Sonst noch was? Dies war sein erstes Wunder. Bei dem 
der Veranstalter baff erstaunt war, das hier gleich zu Beginn der beste  
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Wein ausgeschenkt wurde. Will uns Jesus damit vor einer Blamage 
bewahren und verwandelt er das Wasser deshalb in hervorragenden 
Wein? Oder will er den Blick woanders hin richten; nämlich auf die 
Gäste, die Freunde, die ein Fest zusammen feiern wollen? Ich denke, 
das ist der eigentliche Grund. Seine Gäste soll man wertschätzen, 
dies tut man nicht mit dem billigen Fusel, dessen war sich Jesus be-
wusst. Er war ein echter Weinkenner und sorgte für einen erlesenen 
Tropfen. Wir sollen ihm nacheifern, auch wenn wir nicht das Wasser 
verwandeln können, so können wir jeden Gast als geschätzten Gast 
aufnehmen und ihm ein tolles Fest bieten. Egal auf welcher der an-
stehenden Feierlichkeiten. Und wir können dabei sicher sein, dass 
unsere Feste nicht leer und hohl sind, sondern voll von Freude, ge-
segnet von Jesus Christus.  
So möchte ich sie mit den letzten Zeilen des Liedes zum Mitfeiern 
einladen: „Worauf noch warten? Warum nicht starten? Lasst 
alles andre steh'n.“ 

Thomas Brinkmann, Presbyter 
 
 

Wie sie uns erreichen können:   
Pfarrer: J. Waltemate 05223/492574 
 C. Lassen 0157/79306139 
Kath. Gemeindereferentin: B. Palmer 05223/71692 
Ev. Gemeindebüro:  B. Neiss 05223/72802 
(Mo, Fr 8-12 Uhr, Do 14 –18 Uhr) Fax-Nr. 05223/75121 
E-Mail: hf-kg-quernheim@kk-ekvw.de  
Homepage www.kirche-stift.de 
Konto-Verbindung: Ev. Kirchengemeinde Stift Quernheim  
IBAN:  
DE94 4949 0070 0200 7020 00 

BIC: GEN0DEM1HFV 
Volksbank B.O.-Herford eG 

 

Küsterinnen: D. Grube 05223/72000 
 A. Nentwig  05223/71777 
Kindergarten Stift Quernheim Leiterin T. Engelbrecht 05223/71689 
Kindergarten Klosterbauerschaft Leiterin H. Bartelheimer 05223/72711 
Diakoniestation Kirchlengern Leiterin U. Kröger 05223/73766 
Jugendreferentin Region Kirchl. Bärbel Westerholz 05223/789612 
Redaktion Stiftsschreiber I. Brinkmann 05223/79761 
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Bereits zum 6. Mal trafen sich Mitglieder unserer Kirchengemeinde 
zur Fortschreibung der Gemeindekonzeption. Nach einer Andacht 
ging es darum, Bilanz zu ziehen über das, was war und was werden 
soll. Dies wurde auch inhaltlich in der Andacht zum Ausdruck ge-
bracht. Die wichtigsten Punkte sind in diesem Artikel zusammenge-
fasst.  
Im Bereich Gottesdienste bildete sich ein Glaubenskursteam, das 
nach dem System „Kurs 8“ bereits an 10 Abenden den Glaubenskurs, 
sozusagen als Test für den Ernstfall, durchgeführt hat. Dies war inhalt-
lich sehr ergiebig, sodass beschlossen wurde, diesen Kurs der ganzen 
Gemeinde anzubieten, er soll vom 15.1.-15.3.2015 stattfinden. Refe-
rent wird Stephan Zeipelt vom Amt für Missionarische Dienste in 
Dortmund sein. Weiterhin werden in der Gemeinde neben dem traditi-
onellen Gottesdienst viele unterschiedliche Gottesdienste gefeiert. 
Vom Anstiften Gottesdienst, über Familiengottesdienste in Zusam-
menarbeit mit den Kindergärten, Passionsandachten, Osterfrühstück 
und anschließender Gottesdienst oder vier verschiedene Gottesdienste 
zu Heilig Abend um nur einige Beispiele zu nennen. 
Der kirchliche Unterricht  über ein Jahr statt zwei Jahre hat sich be-
währt und soll beibehalten werden. Für den neuen Konfirmandenjahr-
gang gibt es bis jetzt 29 Anmeldungen. Für die Konfirmation 2015 
werden 3 Varianten vorgeschlagen:  

1. Alle in einem Gottesdienst, mit der Gefahr dass nicht alle Platz 
in der Kirche haben 

2. Zwei Konfirmationen an einem Sonntag, zeitlich versetzt 
3. Zwei Konfirmationen an aufeinander folgenden Sonntagen 

Die Ferienspiele sind eine feste Größe in der Kinder und Jugendar-
beit. Auch in 2014 finden sie wieder wie gehabt in Kooperation mit 
den Kirchengemeinden Hagedorn und Kirchlengern statt. Die Kinder-
gärten in unserer Gemeinde sind trotz rückläufiger Geburtenzahlen 
immer noch voll belegt. Dies liegt insbesondere an der U3 Betreuung, 
die stark nachgefragt ist.  
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Im Bereich Ökumene wird das Thema Aufnahme von Flüchtlingen 
diskutiert. Vielleicht gibt es Menschen bei uns in der Gemeinde, die in 
Sachen Flüchtlingshilfe und hier besonders Flüchtlinge aus Syrien mit 
anpacken oder helfend zur Seite stehen würden, z.B. durch Bereitstel-
len von Wohnraum. Es soll ein Arbeitskreis gebildet werden. An-
sprechpartner sind Heinz Buschmann und Achim Schröder.  
Zwischenzeitlich fand ein Gespräch mit der politischen Gemeinde statt 
Das Ergebnis war, dass von den 70 Flüchtlingen, die es in Kirchlen-
gern gibt, keine Interesse an Stift Quernheim haben, da es hier an der 
passenden Infrastruktur fehlt. Z.B. weil man hier auf ein Auto ange-
wiesen sei. Wenn sich Menschen aus der Gemeinde engagieren wol-
len, sollen sie z.B. zu „Pro Asyl“ in Herford gehen. 
Die Chöre unserer Gemeinde suchen nach neuen Sängerinnen und 
Sängern aber es werden auch dringend Mitarbeiter, z.B. für die Frau-
enhilfe gesucht.  
Die Zusammenarbeit mit anderen Gruppen und Vereinen wird 
weiter gepflegt. Z.B. bei der 100 Jahr Feier der Feuerwehr Stift 
Quernheim, die mit einem Gottesdienst unter Beteiligung des Posau-
nenchores und der Band „Aufatmen“ begleitet wird. Die Aktion „Im 
Advent Unterwegs“ hatte eine sehr gute Beteiligung und soll auf jeden 
Fall fortgesetzt werden. Das nächste Update zur Gemeindekonzeption 
soll Anfang Mai 2015 stattfinden. 

 
Impressum: Gemeindebrief der Ev.-luth. Kirchengem. Stift Quernheim und  

der Kath. Kirchengem. St.Canisius/St.Xaverius Stift Quernheim 
Druck Auflage: 2000 Stck. 

Gemeindebriefdruckerei 
Erscheinungsweise: Vierteljährlich 
 

V.i.S.d.P.:  J. Waltemate, C. Lassen, B. Ottlinger, Th. Brinkmann, L. Struckmeier,  
I. Brinkmann (Redaktion u. Layout), B. Neiss (Anzeigenannahme) 
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Osterfest in unserer Gemeinde 
Und siehe, zwei von ihnen gingen an demselben Tage in ein Dorf, 
das war von Jerusalem etwa zwei Wegstunden entfernt; dessen Name 
ist Emmaus. Und sie redeten miteinander von allen diesen Geschich-
ten. Und es geschah, 
als sie so redeten und 
sich miteinander be-
sprachen, da nahte sich 
Jesus selbst und ging 
mit ihnen. Aber ihre 
Augen wurden ge-
halten, dass sie ihn 
nicht erkannten. Und 
es geschah, als er mit 
ihnen zu Tisch saß, 
nahm er das Brot, 
dankte, brach's und gab's ihnen. Da wurden ihre Augen geöffnet und 
sie erkannten ihn. Diese Passage der  Emmausjünger aus Lukas 24, 
13-16 und 30-31 war Inhalt des Anspiels, das von Konfirmanden im 
Familiengottesdienst zu Ostern vorgeführt und mit Applaus bedacht 
wurde. Musikalisch umrahmt wurde der Gottesdienst von Orgel,  
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Posaunen- & Eventchor.  
Zuvor fand im Gemeindehaus das 
mittlerweile traditionelle Oster-
frühstück statt. Pfarrer Joachim 
Waltemate freute sich, dass die Plät-
ze kaum reichten; denn das zeige, 
wie beliebt das gemeinsame Essen 
sei, erklärte er. Die lange Tafel bot 
Leckereien für jeden Geschmack, 
natürlich gab es reichlich Eier, 
Brötchen und Osterbrot, Süßes und 
Deftiges und duftenden Kaffee.  
Den Abschluss am Ostermorgen bildete natürlich das Ostereiersu-
chen für die jüngsten Gemeindemitglieder. Unter den Bäumen waren 
reichlich süße Eier versteckt. Dazu spielten die Posaunen  und es 
blieb natürlich Zeit für den ein oder anderen Schnack vor der Kirche.  
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100 Jahre Frauenhilfe Stift Quernheim 
Was ihr getan habt einem von diesen meinen geringsten (Schwestern) 
Brüdern, das habt ihr mir getan. Dieses Wort aus Matthäus 25,40 
hatten wir über unsere Einladung geschrieben. Eine Bibelstelle die 
vor 100 Jahren für Frauen eine Bedeutung hatte, aber auch heute von 
vielen Frauen gehört und verwirklicht wird. Frauen bringen sich ein 
in Projekten und Initiativen, in ihren Kirchengemeinden, in ihren 
Gruppen und in der Gesellschaft. Frauenhilfe unterstützt und fördert. 
Wir sehen uns als Sprachrohr von Kranken und Stärkung von Bedürf-
tigen. Die Frauenhilfe (früher Frauenhülfe) wird von Ehrenamtlichen 
gefördert und getragen. Es ist gut zu wissen, dass da viele sind, die 
auf Gottes Wort trauen und auf seine Hilfe hoffen.  
Wir haben einen wundervollen Tag erlebt. Viele sind unserer Einla-
dung gefolgt, haben am Festgottesdienst teilgenommen, bei dem der 
Superintendent des Kirchenkreises, Michael Krause die Predigt 
gehalten hat und im Gemeindehaus 100 Jahre Frauenhilfe – Rück-
blick miterlebt. 
Bleiben wir alle weiter mit der Frauenhilfe verbunden; oder verbün-
den uns neu mit ihr. 

Das Frauenhilfs-Team 
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Gottesdienst unter den Bäumen und Gemeindefest 2014 
Am 29. Juni ist es wieder so weit, unsere 
Kirchengemeinde feiert ihr Gemeindefest. 
Dieses Jahr als Abschluss oder Ausklang der 
Festwoche des CVJM Stift Quernheim. 
Natürlich beginnen wie wieder mit dem 
traditionellen „Gottesdienst unter den 
Bäumen“, der bei Regen nicht in der Kirche 

sondern im Festzelt stattfindet. Wir hoffen natürlich auf das grüne 
Blätterdach. Auch dieses Jahr werden Kinder im Gottesdienst getauft. 
Es gibt Aktivitäten für Jung und Alt rund um Kirche und Gemeinde-
haus. Jugendreferentin Bärbel Westerholz organisiert mit ihren Mit-
arbeiter/Innen ein buntes Spielprogramm. Natürlich sind auch die 
Kindergärten aus Stift Quernheim und Klosterbauerschaft wieder mit 
dabei.  
Bei der Versorgung sind wir mal wieder auf ihre Mithilfe angewie-
sen. Für Bratwurst und Getränke sorgen wir. Aber damit es neben 
dem Kaffee auch leckeren Kuchen gibt und Bratwurst und Steak mit 
Salaten ergänzt werden können bitten wir um ihre Spenden. Natür-
lich wird auch gerne süßer Nachtisch genommen. Den Abschluss des 
Sonntages macht dann die musikalische Stunde die von den ver-
schiedenen Gruppen unserer Gemeinde ausgestaltet wird.  
Wir freuen uns auf Sie! 
 



Stiftsschreiber 

 10 

 
 

Von rechts nach links: Alexander Lätzsch, Kim Wessler, Sarah-Christin 
Schödel, Fabienne Ebeling, Sarah Inderlied, Kim Scharnagl 
Auf dem Foto fehlen Ann-Kathrin Neiss und Paul Niehoff, da sie mo-
mentan im Ausland sind. 
 

Bei der letzten Kigo-Vorbereitung ist dieses Foto der Kigo-Mitarbeiter-
Innen vor der schönen Stiftskirche entstanden. Viele kennen uns, aber 
manche fragen sich vielleicht, wer macht denn eigentlich den Kinder-
gottesdienst in Stift Quernheim? Daher wollen wir uns in diesem Arti-
kel kurz vorstellen. 
 

Hallo ich bin… 
 

…Alexander Lätzsch (18 Jahre) und mache dieses Jahr mein Abitur. 
Seit 5 Jahren bin ich im Kigo-Team. Neben der Kinder- und Jugendar-
beit bin ich auch in der Feuerwehr aktiv. 
 

…Kim Wessler (16 Jahre) und mache ab Sommer mein Fachabi für 
Sozial- und Gesundheitswesen. Ich bin seit 1,5 Jahren im Kigo-Team. 
Meine Hobbies sind CVJM und Fußball.  
 

…Sarah-Christin Schödel (24 Jahre) und studiere Theologie und 
Französisch auf Gymnasiallehramt in Osnabrück. Seit 10 Jahren bin ich  
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Mitarbeiterin im Kigo-Team. Zu meinen Hobbies gehören neben CVJM 
Lesen und Tanzen.  
 

…Fabienne Ebeling (20 Jahre) und studiere Wirtschaftswissenschaften 
in Osnabrück. Ich bin seit 8 Jahren im Kigo-Team. Meine Hobbies sind 
Sprachen und Reisen, Sport und Musik sowie Kinder- und Jugendar-
beit.  
 

…Sarah Inderlied (23 Jahre) und studiere Anglistik und Biologie auf 
Gymnasiallehramt in Osnabrück. Seit 6 Jahren bin ich Mitarbeiterin im 
Kigo-Team. In meiner Freizeit veranstalte ich gerne gemeinsame 
Kochabende. 
 

…Kim Scharnagl (20 Jahre) und mache ab Sommer eine Ausbildung 
zur Heilerziehungspflegerin  beim Wittekindshof. Ich bin seit 3 Jahren 
im Kigo-Team. Zu meinen Hobbies gehört Malen und Zeichnen.  
 

…Ann-Kathrin Neiss (16 Jahre) und bin Schülerin 
der 11. Klasse auf dem FvSG. Ich bin seit 2 Jahren im 
Kigo-Team. Zurzeit bin ich auf einem Schüler-
austausch in Amerika. Meine Hobbies sind CVJM, 
Tennis und Fußball. 

 
 

…Paul Niehoff (20 Jahre) Momentan bin ich gerade 
in Ghana unterwegs und biete dort eine Nachmit-
tagsbetreuung für Kinder an. Meine Hobbies sind 
CVJM und Samba. 
 
 

Wir freuen uns darauf, DICH kennenzulernen 
und im Kigo gemeinsam viel Spaß zu haben! 
Unser Angebot richtet sich an Kids im Alter 
von 4-11 Jahren. 
Los geht‘s immer um 9.30 Uhr im Gemeinde-
haus Stift Quernheim und zwar am: 
 

> 1.6.14 
> 6.7.14 Sommerfest/Ausflug 
> 21.9.14 
 

Bei Fragen gerne melden unter: 05223/75650 
oder unter kindergottesdienst.stift.quernheim@web.de 



Stiftsschreiber 

 12 

      Eine Hand voll Erde 
- die Kirchenmäuse zu Besuch bei Blumen Brinker - 

Unter dem Motto „Eine Hand 
voll Erde“ trafen sich die Kir-
chenmäuse mit Ihren Vätern oder 
Müttern zum Abschluß vor den 
Osterferien in der Gärtnerei 
Brinker. 
Hier wurde dann das Lied „Eine 
Hand voll Erde“ in die Tat um-
gesetzt. Unter anderem wurden 

Erdbeeren gepflanzt, die die 
Kinder jetzt zu Hause wachsen 
sehen können und später selbst 
ernten und natürlich naschen 
können. 
Zum Abschluß gab es in ge-
mütlicher Runde selbst geba-
ckenen Osterzopf und ein Os-
terlamm. 

Die Kirchenmäuse 
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Katholische Kirchengemeinde  St. Marien Kirchlengern 
St. Canisius/St. Xaverius Stift Quernheim 

Der Gesamtpfarrgemeinderat stellt sich vor 

 
Bergmann Petra, Block Petra, Doktorczyk Daniel, Grundl Dr.Marianne, 
Holstiege Elmar, Martinschledde Ulrich, Metkemeyer Gertrud, Moschner 
Thomas, Palmer Bernadette, Rombach-Geier Helma, Sudkamp Wolfgang, 
Heitkamp Joachim fehlt auf dem Foto. 
Es war für uns alle etwas Neues: ein "Gesamtpfarrgemeinderat" für 
Bünde, Holsen, Kirchlengern / StiftQuernheim.  
Wir treffen uns ca. alle 6 Wochen. Nach dem ersten Zusammenkom-
men ergaben sich schnell Themen, die für unser Gremium wichtig  
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sind. Wir beschäftigen uns als erstes mit der Taufe. Es soll ein Flyer 
entstehen, auf dem einige Fragen beantwortet werden. Weitere 
Schwerpunkte mit denen wir uns beschäftigen möchten, sind: 
• Internetseite neu erstellen 
• Umgang mit Neuzugezogenen 
• Kirchenmusik 
• größere Aktionen und Aktivitäten 
• Caritas  
• Zukunft von Kirchengebäuden auf lange Sicht 
und vieles was uns am Abend einfällt. Natürlich kommen wir nicht 
nur zusammen zum Diskutieren, Planen und Abstimmen. So war das 
letzte Treffen ein Arbeitsfrühstück, zum besseren Kennenlernen und 
um einfach mal miteinander zu plaudern. 
In diesem Sinne einen herzlichen Gruß der PGR Bünder Land  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

An die Geschäftsleute der Kirchengemeinde Stift Quernheim: 
Der Gemeindebrief ist ein viel gelesenes Blatt in allen Haushalten unserer  
3 Ortschaften und erscheint viermal im Jahre (Auflage: 2000).     
Unterstützen auch Sie dieses Blatt finanziell. Ihr Firmenname wird dann in 
die Liste der Sponsoren aufgenommen. Wenn Sie Interesse haben, wenden 
Sie sich an das Pfarrbüro. Vielen Dank! 
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Katholische Kirchengemeinde  St. Marien Kirchlengern 
St. Canisius/St. Xaverius Stift Quernheim 
 

Ferienspiele erhielten Spende 

 

Über eine Spende von 300 Euro durften sich die Verantwortlichen der 
Ferienspiele in Kirchlengern freuen. Diesen Betrag spendete die Kol-
pingsfamilie Kirchlengern aus dem Erlös des Verkaufsstandes auf dem 
Weihnachtsmarkt in Kirchlengern. 
„Die Ferienspiele sind ein konfessionsübergreifendes Projekt der Ge-
meinde und ein gutes Beispiel für eine ökumenische Zusammenarbeit. 
Deswegen haben wir uns entschlossen, einen Teil des Erlöses vom letz- 
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ten Weihnachtsmarkt an die Ferienspiele zu spenden“, begründet Marti-
na Blase die Entscheidung. 
Bärbel Westerholz, für die regionale Kinder- und Jugendarbeit in Kirch-
lengern zuständig, kann den zusätzlichen Betrag gut gebrauchen. „Es 
gibt immer einige Kinder, die aus finanziellen Gründen nicht alle Pro-
grammpunkte mitmachen können. Mit dem zusätzlichen Geld können 
wir diesen Kindern zum Beispiel die Teilnahme an einer Tagesfahrt 
ermöglichen“, erklärt Westerholz. 
In diesem Jahr beginnen die in drei verschiedenen Ortsteilen stattfin-
denden Ferienspiele am Montag, 7. Juli und gehen über drei Wochen. 
Verantwortlich für die Organisation sind die Gemeinde, der CVJM und 
die Kirche. 40 ehrenamtliche Mitarbeiter/innen sind dann im Einsatz. 
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Presbyterium besucht Ev. Tagesstätte für Kinder in Stift Quernheim 

 
Es war eine kleine Visitation, die das Presbyterium im Kindergarten 
in Stift Quernheim hatte, aber mehr im eigentlichen Sinne von „Be-
such“; denn ein solcher sollte es sein. Das Presbyterium konnte sich 
einen Eindruck von der Einrichtung verschaffen und die Erzieherin-
nen im Gegenzug einen Eindruck vom Presbyterium. Dazu gehörte 
das gegenseitige Vorstellen ebenso wie das gemeinsame Essen, das 
symbolisch vor Ostern an einer langen Tafel stattfand.  
Die Leiterin der Einrichtung, Traudel Engelbrecht, ließ in einen his-
torischen Überblick die Geschichte der Einrichtung Revue passieren 
und verschwieg nicht, dass nach den guten Zeiten, in denen das Haus 
immer voll belegt war, jetzt schwierigere folgen werden; denn in der 
Gemeinde fehlen die Kinder.  
Mittlerweile gibt es eine U3-Betreuung, die sehr gut angenommen 
wird und zur aktuell guten Belegung beiträgt. Man hofft dass mit 
dem Neubaugebiet junge Familien zu uns kommen. Das ist ein 
Wunsch, den das Presbyterium gerne unterstreicht. Zum Abschluss 
der Runde konnten sich die Gäste noch einen Überblick über die lie-
bevoll gestalteten Gruppen- und Funktionsräume verschaffen.  
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Abschlusswochenende  
Basiskurs 2013/2014 

 

16 junge Leute aus unserer Region erlebten 
am 29./30.03.2014 ein erlebnisreiches 
Wochenende in der Berghütte Rödinghausen! 
Nach Begrüßung und Zimmerverteilung ing´s 
los mit einer Kennlernspielrunde in der großen Runde und einem 
anschließenden Hausspiel. Aus 6 Workshops (Teamspiele, Spiele 
XXL, Andachten, Geschichten, Quizspiele, Geschicklichkeitsspiele 
und Kreatives) konnte sich jede und jeder nach Herzenslust drei 
Workshops aussuchen, die nacheinander besucht wurden. 
Nach Stärkung bei Pizza und Salat machten wir uns abends auf die 
Reise, in die „Dalli Dalli“ Welt, um in Teams gegeneinander anzutre-
ten und mit dem Messpegel herauszufinden: „ das war spitze….“ 
Nach Frühstück und Andacht zum Thema „ich bin spitze“, konnte 
man am Sonntagmorgen weiter in einem Freundschaftsparcours he-
rausfinden, was es mit einer „fetten Freundschaft“ auf sich hat, und 
bibl. Geschichten von Zachäus, der Sturmstillung oder der Fußwa-
schung dazu entdecken. Erstaunlich, was da alles besprochen wurde. 
Wer schon immer mal wissen wollte, wie Geo Caching geht, hatte 
dazu anschließend Gelegenheit, denn nach einer Grundeinführung 
zur Bedienung der Etrek Geräte gab es in kleinen Gruppen die Auf-
gabe, einen Cash zum 23. Psalm zu absolvieren…. 
Nach kurzer Auswertung, leckeren Hotdogs und gemeinsamer Auf-
räumaktion ging ein ereignisreiches Wochenende dann auch schon zu 
Ende… 
Mir gefiel die Atmosphäre, die sich untereinander entwickelte, be-
sonders gut, und ich freue mich für unsere Region auf die jungen 
Menschen, die ihre Gaben und ihre Zeit einsetzen werden, bzw. 
schon einsetzen, um Kindern in unseren Gemeinden von ihrem Glau-
ben weiterzusagen. 
Schön, dass ihr dabei gewesen seid, möge Gottes guter Segen euch 
geleiten! 

Für die Region Kirchlengern, Bärbel Westerholz 
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Mit dabei waren: Noah Osemeha, Julika Knollmann, Julia Weber, Julia 
Weimann, Linda Heiland, Laura Dießelhorst, MauriceWeidig, Luna 
Chapmann, Niklas Körtner, Niklas Feldherr, Mika Dankert, Laura Bül-
termann, Linnart Busse, Leona Voll, Franziska Brinkmann, Annika 
Lückingsmeier (ebenfalls den Kurs abgeschlossen haben, aber verhin-
dert waren: Valerie Kollmeier, Chanel Sokoliß, Sophie Fürhoff, Sophia 
Flörke) 
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Eventchor bei CD-Aufnahme von 
Feiert Jesus Gospel 

Am 23.03. wagte der Eventchor ein ganz 
großes Abenteuer. Wir fuhren zur CD-
Aufnahme von Feiert Jesus Gospel.  

Zur Information: 
"Feiert Jesus" ist 
eine Liederbuch- 
und CD-Produk-
tion mit moder-
nen christlichen 
Songs, die es nun 
schon seit ca. 20 
Jahren gibt. Auch 
im Eventchor 
nutzen wir diese 
sehr gerne. Seit 

dem letzten Jahr gibt es auch Gospel-CD's, mit denen speziell Chöre 
angesprochen werden sollen. 
Das Projekt sieht so aus, dass Deutschlands Sänger und Chöre in 
mehreren Städten zusammenkommen und eben diese CD aufnehmen. 
Wir hatten uns für die Aufnahme in Herford angemeldet. Dort kam 
ein Mega-Chor mit insgesamt 120 Sängerinnen und Sängern aus der 
näheren Umgebung zusammen.  
Die musikalische Leitung hatte Chris Lass, Chorleiter, Komponist 
und Produzent aus Bremen. Durch seine spritzige und sehr authenti-
sche Art konnte er einfach jeden Teilnehmer mitreißen und abholen. 
Gleich zu Beginn der Veranstaltung erwähnte er, dass er keine per-
fekten Sänger braucht ("denn die gibt es schon genug"), sondern 
Menschen, denen das Singen eine Herzensangelegenheit ist. Und das 
ist ja auch unser Motto im Eventchor. 
Insgesamt nahmen wir mit diesem Mega-Chor zwei von Chriss Lass 
selbst komponierten Songs auf. Das Gute war, dass diese nicht ganz 
neu für uns waren, sondern wir hatten bereits im Voraus die Übungs- 
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materialien nach Hause bekommen, um uns vorzubereiten.  Im 
Workshop in Herford gab Chriss Lass zu jedem Song auch einen 
kurzen Impuls, erzählte davon, wie diese Songs entstanden sind, von 
seinem Glauben an Gott und seiner eigenen Lebensgeschichte.  
Und dann kam der spannende Teil: Die CD-Aufnahme. Das war 
nicht mit einmaligem Durchsingen der Stücke getan. Bis der Ton-
techniker zufrieden war, wurden auch nochmal Leute umgestellt, an 
gewissen Stellen noch ein wenig gefeilt. Bis die Aufnahme perfekt 
war, haben wir die Stücke letztendlich so an die fünf Mal gesungen. 
Diese Veranstaltung hat uns als Eventchor einen Riesen-Spaß ge-
macht, uns sehr berührt und inspiriert. Es war ein ganz tolles Erlebnis 
in einem so großen Chor Gott zu feiern! Die fertige CD (auch mit 
den Songs der anderen Städte) wird dann im Herbst auf den Markt 
kommen. Dann wird es auch noch ein großes Abschlusskonzert in 
Bremen geben, an dem wir hoffentlich auch teilnehmen werden.  
Übrigens: Wir treffen uns immer freitags um 18.00 Uhr in der 
Stiftskirche zum Proben. Auch im Eventchor suchen keine perfekten 
Sänger, sondern Menschen, für die das Singen eine Herzensangele-
genheit ist. Alle Erwachsenen, auf die das zutrifft, sind ganz herzlich 
eingeladen, mal bei uns reinzuschauen. 
Wir freuen uns auf Dich und Deine Stimme!!! 
 

 
                  Das Musterhaus an der B239 
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Besuch aus Afrika 
hat sich angemeldet 

Große 
Ereignisse 

werfen ihre 
Schatten 

voraus. Wie 
viele bereits mitbekommen haben, wird 
der CVJM Stift Quernheim e.V. dieses 
Jahr 125 Jahre alt und das möchten wir 
natürlich auch Feiern. Was zu einer 
Feier dazugehört sind die Gäste. Zum 
einen sind sie als Leser herzliche 
eingeladen zu unserer Festwoche zu 
kommen (siehe Programmheft in 
diesem Stiftschreiber). Aber auch wir 
vom CVJM haben gezielt Einladungen 
verteilt. Eine davon ging an unsere 

Schwestern und Brüder nach Sierra Leone zu unserem Partnerverein, 
dem YMCA Aberdeen. Da auch unsere Partnerschaft in diesem Jahr 
bereits ihren 30. Geburtstag feiert, liegt uns allen ein Besuch natür-
lich besonders am Herzen. 
Deshalb freuen wir uns sehr, dass wir im 
Sommer Gäste aus Afrika über die Zeit 
unserer Festwoche begrüßen dürfen. Vom 
20.06.2014 bis 04.07.2014 werden 
insgesamt 4 Personen aus Sierra Leone 
zu Besuch sein. Zwei von ihnen kommen 
als Gesandte vom Driving Doctors 
Projekt. Jeneba Jusu als Projektleiterin 
der Driving Doctors in Sierra Leone und 
der Fahrer Allieu Kamara.  
Vom YMCA Aberdeen kommen Benja-
min Cole, 1. Vorsitzender, und die  
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Leiterin der dortigen Kindergruppe Hager Olu Jones. Für Begegnun-
gen mit unserem Besuch wird es nicht nur am Weltdienst Tag in der 
Festwoche (26.06.2014) Zeit geben, sondern auch an verschiedenen 
weiteren Programmtagen. Diese werden wir in der nächsten Zeit be-
kannt werden.  
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Neues aus der Jugendarbeit  
• Konfikleiderhandel: Der Konfikleiderhandel im Januar 

2014 im Gemeindehaus Kirchlengern  war wieder eine 
gute Aktion, die 578,90€ für die Ferienspiele der Region Kirchlen-
gern erbrachte! Danke allen Mitarbeitenden und Teilnehmenden! 

• Jugendkirchentag: 60 Konfi´s unserer Gemeinden besuchten den 
Jugendkirchentag, organisiert vom Amt für Jugendarbeit unseres 
Kirchenkreises, in der Gesamtschule Ennigloh und verbrachten ei-
nen ideenreichen Tag unter dem Motto “soviel du brauchst“. 

• Kochprojekt: 10 Jugendliche trafen sich im Februar immer mitt-
wochs im Gemeindehaus Hagedorn zum alljährlich stattfindenden 
Kochprojekt, um beim Miteinander in Küche und am Tisch gute 
Gespräche zu haben und neue Gerichte kennenzulernen. 

• Basiskurs: Der diesjährige Grundkurs für neue Mitarbeiter/innen 
in der Jugendarbeit endete mit einem Gruppenleiter Seminar Ende 
März in der Berghütte. Die Gemeinden und CVJM`s können sich 
auf 20 neue motivierte junge Menschen freuen. 

• Mitarbeiterausflug: Unser traditioneller Osterausflug der Jugend-
mitarbeiter ging in diesem Jahr nach Düsseldorf.  

• Ferienspiele: Die diesjährigen Ferienspiele finden wieder in den 
ersten drei Wochen der Sommerferien statt. 
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Rückblick 11. Basar rund ums KindRückblick 11. Basar rund ums KindRückblick 11. Basar rund ums KindRückblick 11. Basar rund ums Kind    
Am 22.02.2014 fand wieder einmal unser beliebt gewordener Basar rund 

ums Kind in unserem Gemeindehaus statt, bei dem sich ca. 60 Teilnehmer 

anmelden konnten, die Kinderkleidung, Spielsachen, Babysachen, Umstands-

mode und 

viele weitere 

Dinge rund 

ums Kind 

verkaufen 

wollten. 

Anmelde-

gebühr 

hierfür war 

eine Torte, 

die ebenfalls 

an diesem 

Tag verkauft 

wurden. 

Es war eine 

rundum 

gelungene Veranstaltung. Bereits eine halbe Stunde vor Beginn standen die 

Menschen bis zur Kirche Schlange, um schnell an die begehrten Kindersachen 

zu kommen. Der Besucherstrom riss bis zum Schluss nicht ab und so kam am 

Ende ein Reinerlös in Höhe von 1.025,00€ zusammen und machte es möglich 

einen Betrag in Höhe von 525,00€ an den Wittekindshof in Bad Oeynhausen  

zu spenden. Die andere Hälfte in Höhe von 500,00€ blieb in unserer eigenen 

Gemeinde für die Jugendarbeit.  

Für die Kinder ist eine Einkauftour oft recht langweilig. Doch Langeweile war 

kein Thema mehr, als diese unsere tolle Kinderbetreuung im gemütlichen 

Spiel-Keller unseres Gemeindehauses aufsuchten. Hiermit möchte ich mich 

noch einmal ganz herzlich bei allen Mitwirkenden bedanken. Es war wieder 

sehr viel Arbeit, doch der Stimmung hat das keinen Abbruch getan. Es macht 

einfach Spaß mit Euch zu arbeiten! 

Selbstverständlich wollen wir im Herbst unseren 9. Flohmarkt rund ums KindFlohmarkt rund ums KindFlohmarkt rund ums KindFlohmarkt rund ums Kind 

veranstalten. Wenn das Wetter stimmt ☺☺☺☺ – denn dieser findet am 

27.09.201427.09.201427.09.201427.09.2014  von 14 – 17 Uhr wieder in unserem Rauchfang-Garten unter 

freiem Himmel statt. Wer Zeit und Lust hat seine Sachen an einem eigenen 

Tisch selbst anzubieten, der melde sich bitte ab August an: bei:  bei:  bei:  bei:      

Michaela Josting  TelMichaela Josting  TelMichaela Josting  TelMichaela Josting  Tel. 0 52 23 / 7 10. 0 52 23 / 7 10. 0 52 23 / 7 10. 0 52 23 / 7 10 54545454    
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Veranstaltungsangebote im Gemeindehaus 

der Kirchengemeinde Stift Quernheim 
 

Montag Wöchentl. Spielmäuse 16.30 Uhr B.Westerholz 
� 789612 

 Wöchentl. Kirchenchor 20.00 Uhr  B. Schmidt 
� 74223 

Dienstag Wöchentl. Posaunenchor 20.15 Uhr  E. Stallmann 
� 761803 

 14-tägig Gottesdienstvorberei-
tungskreis Anstiften 

20.00 Uhr 
 

J. Waltemate 
� 492574 

 Monatlich Dienstagskreis 20.00 Uhr  R. Lindkämper 
� 71693 

Mittwoch 14-tägig Frauenhilfe 15.00 Uhr  C. Worminghaus 
� 05744/1434 

 Wöchentl. Blockflötenkreis 16.00 Uhr B. Schmitz 
� 72473 

 14-tägig Abendkreis 19.30 Uhr  G. Pagels  
�761831   

 14-tägig Bibel aktuell 20.00 Uhr  S. Gnosa 
� 6588854 

 Viertelj. Besuchskreis 18.00 Uhr  S. Stallmann 
� 71771 

Donnerstag Wöchentl. 
 

Kirchenmäuse 9.15 Uhr E. Böckelmann 
� 05744/1323 

 Monatlich Offener  
Frauentreff 

20.00 Uhr  M. Lücking 
� 75466 

Freitag Wöchentl. Eventchor 18.00 Uhr 
In der Kirche 

K. Sczesni 
� 789112 
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T a u f e n 
 
 
 
 
 

Niklas Mäckeler, Georgstr. 38, Bad Oeynhausen 
Jannik Meyerwisch, Stiftstr. 71 
Mira Marie Meyerhans, Gartenstr. 17 
Carlo Sudek, Hagedorner Str. 221 
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B e e r d i g u n g e n 
 
 
 

 
 
 

Martha Mey, geb. Przystav, Apfelstr. 36, Steinhagen 
früher: Klosterheide 55 

90 Jahre 

Karl-Friedrich Ruthenberg, Sachsenweg 2, Hüllhorst; 
früher: Stiftstr. 125 

80 Jahre 

Eike Vosswinkel, Eikötters Weg 6 46 Jahre 
Marie Schulz, geb. Blase, Heenfeld 5 93 Jahre 
Heinrich Nierste, Maienhaupt 44 91 Jahre 
Herta Bohlmeyer, geb. Kassebaum, Piggenkampweg 32 92 Jahre 
Horst Uthoff, Bodelschwinghweg 28 76 Jahre 
Anni Schomann, geb. Mester, Heenfeld 5 89 Jahre 
Elisabeth Nieder-Entgelmeier, geb. Nieder-Entgelmeier, 
Entgelhof 19, zuletzt: Bahnhofstr. 51-53, Bünde 

86 Jahre 

André Müller, Paderborner Str. 1, Bad Wünnenberg-
Haaren, früher: An der Hegge 4 

37 Jahre 

Lieselotte Brockmann, geb. Pamperin, Heenfeld 5 84 Jahre 
Fritsche Georg, Kirchlengern 89 Jahre 
Kumpert Manfred, Kirchlengern 63 Jahre 
Heider Erwin, Kirchlengern 84 Jahre 
Langer Klara, Kirchlengern 78 Jahre 
Dusowski Jörg, Kirchlengern 37 Jahre 
Grüger Clara, Kirchlengern 97 Jahre 
Günter Cremer, An der Windmühle 9 91 Jahre 
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Goldene Konfirmandinnen und Konfirmanden 2014 
 

Wolfgang Adler Ingetraud Wessel, geb. Bleckmann 
Heinz Beumer Karin Bösch 
Heinz Brandt � Lianne Nauditt, geb. Brandt 
Wilhelm Bünermann Loni Sewing, geb. Brockmeier 
Alfons Döring Hannelore Kiel, geb. Brunshus 
Gerhard Graß � Ingrid Ebmeier-Müller, geb. Ebmeier 
Gerhard Hahn Sieglinde Klingenhagen, geb. Haering 
Wilfried Heidenreich Gisela Barner, geb. Kassebaum 
Hans-Helmut Horstmann Ulrike Hegemann, geb. Kottmeier�  
Udo Kleemeier Dietlind Zuleger, geb. Langer 
Karl-Gerd Konert Gisela Menke 
Siegfried Obermeier Margret Kahse, geb. Menke 
Wilfried Ortmann Ursel Krömker, geb. Pahmeier 
Christian Saemann Christa Czichon, geb. Pöhler 
Detlef Scheiding Roswitha Hebrock, geb. Purle 
Eckhard Scheiding Angelika Gorski, geb. Stallmann � 
Hans-Heinrich Schlabeck Ulrike Seckler, geb. Sundermeier 
Wilfried Steinmeier Ines Heinz, geb. Wenzel � 
Karl-Heinz Sudek 
Wolfgang Sudek � 
Günter Tödtmann 
Friedhelm Willmann 
Hans-Jürgen Willmann � 
Hans-Günter Wüllner 
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Diamantene Konfirmandinnen und Konfirmanden 2014 
 

Hans Bartelheimer Margret Rürup, geb. Bartelheimer 
Klaus Bäumer Ursula Horstmann, geb. Bleckmann 
Karl-Heinz Besse Anita Brandmeier, geb. Bohmeier 
Günter Betzer � Inge Jung, geb. Buschmann 
Dieter Bollmann Resi Hempelmann, geb. Busse � 
Hans Hüske � Karin Güven, geb. Czoske 
Heino Jürgens Ingeborg Raulwing, geb. Knefel 
Helmut Laatsch � Gothilde Holwitt, geb. Kosiek 
Günter Lübbert � Rosemarie Eilers, geb. Matthe 
Hans Frido Rullkötter Ingeborg Wagner, geb. Maul 
Wilfried Rullkötter Johanna Schäper � 
Werner Segelhorst Erika Schubert 
Werner Stangenberg � Margret Tödtmann, geb. Schürmann 
Günter Sundermeier � Erika Kreft, geb. Sczesny 
Egon Tödtmann Renate Gerdener, geb. Tielker 
Siegfried Uthoff � Hildegard Schröder, geb. Wehmeier 
Hermann Knickmeier  Erika Schwengel, geb. Wolff 
 Erika Hilmer, geb. Kleiber 
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Eiserne Konfirmandinnen und Konfirmanden 2014 
 

Martin Gräber � Lydia Arndt 
Helmut Ahlmeier Erna Schütte, geb. Berg 
Rolf Becker Anita Fründ, geb. Bohlmann 
Gerd Bekemeier Herta Sander, geb. Bredenkamp � 
Walter Betzer � Ingrid Schröder, geb. Heepmann 
Gerhard Bohlmann � Irmgard Hippe 
Heinz Brockmeier Helga Wilbrandt, geb. Bartelheimer 
Friedhelm Bulk � Ingrid Knollmann, geb. Obermeier 
Gerhard Busse Luise Schlüter � 
Kurt Eimertenbrink Marianne Sewing, geb. Spengemann � 
Siegfried Eimertenbrink Lilli Büscher, geb. Wolff � 
Guntram Frillmann � Margret Alhorn � 
Reinhard Horstmann � Thea Lindemeier � 
Wilhelm Horstmann � Eva Methner, geb. Nitsch 
Rudolf Jessen Christa Rabe, geb. Ottensmeier 
Hermann Knickmeier Hanna Windel, geb. Schnittger 
Heinrich Kollmeier � Hanna Venohr, geb. Schürmeier 
Siegfried Kuhlmeier � Helga Schulze 
Wilhelm Mettenbrink � Hildegard Stückmann, geb. Schütte � 
Willi Mettenbrink  Marlies Schäffer, geb. Spengemann 
Herbert Ober-Entgelmeier Gisela Flöttmann, geb. Vethake 
Manfred Ober-Kassebaum � Lisa Winkelmann 
Herbert Petermann � Lisa Bohl 
Friedrich Pöttger � Christa Sewing, geb. Holtmann 
Horst Schütte � Waltraud Weßler, geb. Schneider 
Hermann Schulze � Margret Heber, geb. Schmölzmeier 
Harald Stallmann  Helga Berg, geb. Segelhorst 
Walter Stöckmann � Christel Ahlmeier, geb. Walter 
Martin Sudek � Waltraud Brisgies, geb. Riedel 
Gerhard Sundermeier � Elfriede Birkholz, geb. Riedel 
Heinrich Wehmeier �  
Herbert Weitkemper �  
Willy Westerfeld   
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Gnaden Konfirmandinnen und Konfirmanden 2014 
 

Karl-Heinz Ahlmeier  Lydia Gläsker, geb. Adler 
Siegmund Albers � Adelheid Kranzmann, geb. Horstmann 
Gerhard Arning � Lisa Kleine � 
Walter Backes � Margarete Kleine-Knefelkamp 
Kurt Bredenkamp � Anneliese Bahre, geb. Oermann � 
Martin Dubbel � Antonie Heidenreich, geb. Rullkötter 
Wilhelm Ellerbrock � Gisela Jankowiak, geb. Rullkötter 
Helmut Hallmann � Anneliese Hubert, geb. Gonne � 
Erwin Kassebaum Marie Knickmeier, geb. Eimertenbrink 
Heinrich Kleine-Schmale � Lianne Füller, geb. Haubrock 
Gerhard Knefelkamp � Lisa Sudek, geb. Kassebaum 
Winfried Mettenbrink � Inge Inderlieth, geb. Albsmeier 
Karl Möller Edith Krone, geb. Brinkhoff 
Egon Rösch � Waltraud Volkening, geb. Bulk 
Werner Schneider � Herta Ramöller, geb. Heidenreich 
Heinz Schwengel Lisa Nunnenkamp, geb. Heidenreich 
Ernst-Albert Stahl � Frieda Brinker, geb. Kleffmann � 
Heinz Steinmeier  � Christa Tecklenburg, geb. Meyer 
Bernhard Sudek � Hilde Ottemöller, geb. Niehausmeier 
Gerhard Willmann � Resi Domogalla, geb. Ostermann � 
 Ingeborg Rullkötter � 
 Edelgard Kanschat, geb. Scheiding 
 Ilse Knefelkamp, geb. Schütte 
 Elfriede Althoff, geb. Steinmeier � 
 Lydia Tödtmann � 
 Margret Steinkamp, geb. Vogt 
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01.06.   9.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottes-

dienst, Pfr. Lassen 
08.06.   9.45 Uhr Pfingstsonntag/ Gottesdienst mit Taufe und dem 

Posaunenchor, Pfr. Waltemate 
09.06.   9.45 Uhr Pfingstmontag/ Gottesdienst mit Abendmahl und 

dem Kirchenchor, Pfr. Lassen 
12.06. 16.00 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz Klosterbauer-

schaft, Pfr. Lassen 
15.06. 10.30 Uhr Begrüßung der neuen Konfirmanden, Pfr. Waltema-

te 
22.06.   9.45 Uhr Gottesdienst zum Auftakt des CVJM Jubiläums mit 

dem Posaunenchor, Pfr. Waltemate. Es predigt der 
CVJM Kreisverbandssekretär Andree Strötker. 

29.06.   9.45 Uhr Gottesdienst unter den Bäumen mit Taufen, dem Po-
saunenchor und der Band Aufatmen, Pfr. Waltemate.  
Im Anschluss an den Gottesdienst findet ein buntes 
Programm für Jung und Alt rund um Kirche und 
Gemeindehaus statt.  

02.07. 17.00 Uhr Verabschiedungsgottesdienst für die Schulanfänger 
des Kindergartens Stift Quernheim 

03.07. 16.30 Uhr Verabschiedungsgottesdienst für die Schulanfänger 
des Kindergartens Klosterbauerschaft 

06.07.   9.45 Uhr Diamantene-, Eiserne- und Gnadenkonfirmation mit 
Abendmahl, dem Kirchenchor und Kindergottes-
dienst, Pfr. Lassen 

10.07. 16.00 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz Klosterbauer-
schaft, Pfr. Lassen 

13.07. 10.30 Uhr Gottesdienst zum Ende der Ferienspiele in Stift 
Quernheim 
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20.07.   9.15 Uhr Gottesdienst, Pfr. Lassen 
27.07.   9.15 Uhr Gottesdienst, Pfr. Waltemate 
03.08.   9.15 Uhr Gottesdienst, Pfrn. Schwarze 
10.08.   9.15 Uhr Gottesdienst, Pfrn. Schwarze 
17.08.   9.15 Uhr Gottesdienst, Pfrn. Schwarze 
24.08.   9.45 Uhr Gottesdienst im Festzelt mit dem Posaunenchor und 

der Band Aufatmen anlässlich des 100-jährigen 
Jubiläums der Feuerwehr, Pfr. Waltemate 

31.08.   9.45 Uhr Gottesdienst, P. Lassen 
07.09.   9.45 Uhr Goldene Konfirmation mit Abendmahl und dem 

Kirchenchor, Pfr. Waltemate 
11.09. 16.00 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz Klosterbauer-

schaft, Pfr. Lassen 
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DIE GEMEINDE WIRD FINANZIELL UNTERSTÜTZT DURCH: 

Optik Krämer, Stiftstr. 77 
F.-W. Meyerwisch, Sanitär, Heiz., Klempnerei, Stift str. 71 

Gärtnerei Brinker, Friedhofsweg 13 
Tischlerei Rullkötter, Inh. Ingo Ellermeyer, Stifts tr. 67 

Tischlerei u. Bestattungen R. Sundermeier, Imkerweg  4 
Schuhhaus Hotfiel, Stiftstr. 66 

Malermeister U. Kenter, Kl. Heenfeld 17 
U. Stöhr, Heizung und Sanitär, Heenfeld 27 

Rullkötter, Heiz- u. Sanitärtechnik, Klempnerei, St iftstr. 4 
Gerhard Busse, Stiftstr. 95 

Geflügelschlachterei Döring, Klosterheide 69 
Sparkasse Herford, Filiale Stift Quernheim 

Volksbank in Stift Quernheim 
Chr. Kölling, Garten- u. Landschaftsbau, Reinkenort  49 

E Neukauf, Eckhard Ramöller, Stiftstr. 91 
Friedh. Lückemeier, Baugesellschaft, Alte Quernheim er Str. 56 

Schnittger Baustoffe GmbH & Co.KG, Alte Quernheimer  Str. 34 
Niels Rullkötter, Dachdeckermeister, Buschstr. 9 

PROVINZIAL Versicherungsbüro, Dirk Büttke, Stiftstr . 81 
Stiftsfrisör und Beauty, Kampweg 26 
Salon Hölling, Hüllerstr. 129, Häver 

Die Gardinenpflege, Jutta Steffen-Menzel, Jahnstr. 8  
Bestattungshaus Niemann, Quernheimer Str. 65 

Fahrschule Bleckmann, Am Herrenhaus 29 
Sundermeier Möbel GmbH, Oberbauerschafter Str. 65 

Allianz Generalvertretung, Kai Grannemann, Stiftsfe ldstr. 4 
AufgeTischt, Inh. Jutta Kaminski, Im Dicken Bruch 1 8 

Gärtnerei Horstmann, Stiftsfeldstr. 73 
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